
Das mit den beigelegtenZurüstteilenaufgerüstete
Modell paßt nur bedingt wieder in die
Originalverpackung.Wir empfehlen,den Blister an
den entsprechenden Stellen mit einem scharfen
Messerauszuschneiden.

Ferner empfehlen wir die Originalverpackung
aufzubewahren,sieist derbesteSchutzfür IhrModell,
wenndiesesnichtgeradeauf IhrerAnlageunterwegs
ist. BeimBetriebder LokaufTeppichbödenkanndie
feine Mechanik durch Fasern zerstört werden.

VerschiedeneDigital-SystemebietendieMöglichkeit
über eine bestimmte Adresse konventionelle
Gleichstromloks zu betreiben, oft "Adresse 80"
genannt.Davonratenwir Ihnendringendab! Durch
unvermeidbare Wechselstromkomponenten im
Spannungsverlauf können sich die Motoren
unverhältnismäßighochüberhitzenoderelektronische
Bauteilezerstört werden.DieMotorensind nicht für
dieseunnatürlicheBelastunggebaut.Bachmannwird
deshalb Motorschäden,dieaufeinensolchenBetrieb
zurückzuführensind, nicht als Reklamationsgrund
anerkennen.
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Änderungenin Konstruktionund Ausführungvorbehalten.
Bitte bewahren Sie diese Beschreibung zum späteren
Gebrauchauf.

Subject to changes in desil;n, versionand techn/ca!data.
P!easeretainthesedataandInstructionstor furtherreference.

Diese Produktwurde nach Vorschriftender europäischen
Spielzeugrichtlinie(CE)hergestellt.SolltenSieProblememit
Funkentstörungfeststellen,empfehlenwir IhnendenEinsatz
einesAnschlußgleisesmit einemKondensatorvon lOOnF.

Thisproduct has beenmanufacturedaccording to the
EuropeanToySafetyDirectiveICE).Shou!dyou
face problems with radio interferencewe
recommendto use a terminaltrack with
a capacitor of 100nF.

Garantie
DiesesModellhat ab Kaufdatumdie
gesetzlichgültigeGarantieauf Reparaturen
undTeile.Nurgültig, wenndiesesZertifikat
beim Kaufvom Händlerabgestempeltunddas
Kaufdatumeingetragenist.

Warranty
Thismodelhasthe legal warrantyfor repairsand
spare-partsfram the dateofpurchasing.
Validonly,if this certificateis stampedfram the dealer
and the dar of purchasingis mied in.
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If the model is equipped with the enclosed
.accessories, it may not fit in the original box again.
Werecommendthai you cut theblister with a sharp
knife if required.

Wefurther recommendthai you keep the original
box. It is the best plaGeto store your model, when
it is not in use.
Pleasebeware thai carpet fibres can destroy the

fine mechanism of the locomotive.

Variousdigital systems give you the possibility to
operate conventional equipped locomotives via a
certain address, often called "address 80". We
highly recommend not to do this!! Unavoidable
system-relatedAC components in the currentr .
maycausethemotorsignificantly.Gurmotors", J

not designed to stand this overstress, Bachmann
can not accept any liability für motor damages
resulting from this kind of operation!

Achtung'
BeiunsachgemäßemGebrauchbestehtVerletzungsgefahrdurch
funktionsbedingtescharfeKantenundSpitzen!
Attention' .
At an incorrectusethere existsdangerof hurlingbecauseof cutting
edges endfips!
Attention!
1Iy a dangerde blessurea un emploi incorrecta causedes aiguilles
et aretesvives'

Voorzichtig!
Bij ondoelmatiggebruik bestaatverwondigsgevaardOOfscherpe
zijkantenen uitsteeksels'
Attenzione!
Uninappropriatouso comportapericolodi ferimentiattraversopunte
e spigoli taglienti!
Atencion!
Unempleo incorrecto puedecausarheridasdebidoa las puntasy
aristas agudas!
Atencao!
Por utilizacaoincorrectaexiste0 perigo de estragos.em virtudede
cortes nas abase nas pontas'
Bemaerk!
Ved ukorrektbrug kan de funktionsbetingedeskarpekanter og (spldserforvolde skade'

npO~OX1l!
H UKCnUUTJATJ XPTJOTJ Eyi(AE1El Kw81Jvo1J~ f1KPO1

PU1Jf1U11Of1<OV, ~ Ul1tU~ Kon1Ep<ov UKf1<OVKat
npOE~Ox<oeV.

6

~
LILIPUT

.Al" () .
4ItW" L b

Betriebsanleitung fürArtikel:L 1042..
Instructionsheet tor: L 1042..

Baureihe42
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Obwohldie BR42 als 2. Kriegslokomotive(KDL2) bezeichnetwird,ist sie inihrerEntstehungsgeschichte
älter als die BR 52, die 1. Kriegslokomotive.
Von den Lokomotivfabriken wurden bis Ende 1942 20 Vorschläge eingereicht, von denen elf in die engere
Wahlkamen. Es wurden zwei Baurichtungen eingeschlagen:
1. BR42 mit Blechrahmen und Brotankessei, basierend auf einem Vorschlag der WLF(WienerLokomotivfabrik
Florisdorf) und 2. BR42 mit Barrenrahmen und einem Stehrohrkessel.

Zuerst sollten die Maschinen mit Brotan-Kessel gebaut werden, weil dieser fertigungstechnisdf einfacher
war und dadurch zu Anfang ein recht hoher Monatsausstoß erreicht werden konnte. Witte warnte jedoch
davor Maschinen mit Brotankessei an die Front zu schicken, da kaum Betriebserfahrungen mit dieser
Kesselbauart vorlagen.

Der Hauptausschuß Konstruktion legte am 16. April 1943 fest, das 2500 Loks mit Stehbolzenkessel
und Barrenrahmen, 1150 Loks mit Brotankessei und Blechrahmen und
650 Loks mit Brotankessei und 5achsigem Henschel-Kondenstender gebaut werden sollten.

Nach ersten Tests wurde auf der 25./26. Sitzung des Hauptausschusses Konstruktion in Wildau der
alleinige Weiterbau der BR 42 mit Stehbolzenkessel beschlossen. Von diesen wurden insgesamt 844
Maschinen in den Jahren 1944/45 an die DRBgeliefert.
In Westdeutschland wurden nach Kriegsende noch 14 Maschinen für die DB und eine für die Saarbahn
gebaut. ImRawStendalwurden1948/49 aus vorhandenenTeilennoch3 Lokomotiven zusammengebaut,
die als 42 001 - 42003 (Zweitbesetzung) zur DRkamen.
1948 wurden bei der DBdie 42 0001 und 42 0002 in 42 001 und 42 002 umgezeichnet, die als 421067
vorgesehene 1947 von Esslingen gebaute Lok wurde als 42 003 eingeordnet. An die DRB,DBur'idDRsind
865 Loks der BR 42 geliefert worden. Es produzierten Schwartzkopff 307, WLF266, Schichau 200,
Esslingen 87, Raw Stendal 3 und Henschel 2 Lokomotiven der BR42.

Von1945 bis 1949 sind von Florisdorf(Wien)noch 72 weitere Maschinenfür die ÖBBund von der
Lokomotivfabrik Chrzanow in Polen 126 Stück als Ty 43 für die PKP gebaut worden.

Insgesamt wurden 1063 Lokomotiven der Baureihe 42 gebaut. Nachdem Krieg hattedie DBnoch 701
unddieDR49 LokomotiveninihremBestand.DieMaschinender DBwarenvorwiegendin denBw'sMinden,
Hameln,Braunschweig,HildesheimundKirchweyhestationiert.Beider DRwurdenalleMaschinen1968/1969
ausgemustert,mitAusnahmeder 42807, die bereitsam 28.5.1954 ausgemustertwurde.ZuAnfangwar
der DR-Bestandauf die Bw's Stralsund,Berlin-Schöneweide,Dresden-Friedrichstadtund Karl-Marx-Stadt
(Chemnitz) verteilt und wurde später in den Bw's Pasewalk und Angermünde der Rbd Greifswald
zusammengezogen.

Ouringthe 2.WorldWartwo different "so-called"War-Locomotiveswere built in Germany.First the BR52
and then the BR42.

From the BR 42 locomotives 844 examples were supplied to the ORGduring the years 1944/45.
After the wara few moremachineswereassembled:14 für the westernpart of Germany,3 für the eastern
aQdODefür the Saarbahn( in the Frenchoccupiedsector of Germany). .
Between1945 and 1949 another 72 BR42 werebuilt in Viennafür theAustrian Railwaysand 126 (under
the nameTyp43) in roland für the PKP.
In total 1063 locomotivesof the BR42 werebuilt. In the fifties the OBhad 701 BR42 and the OR49 BR
42 in their stock.
Todayall BR42 are gone.
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